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Gemeindeanlässe Juni 2022
GOTTESDIENSTE
Pfingstsonntag, 5. Juni 
10 Uhr, Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Ste-
phan Degen-Ballmer
Sonntag, 12. Juni
An gottesdienstfreien Sonntagen sind Sie eingela-
den, den Gottesdienst in Oltingen zu besuchen.  
Sonntag, 19. Juni - Flüchtlingssonntag
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Regina Degen-
Ballmer
Anschliessend Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 23. Juni 
10 Uhr, Gottesdienst im Zentrum Ergolz Ormalingen 
mit Pfarrerin Regina Degen-Ballmer
Sonntag, 26. Juni
10 Uhr, Familiengottesdienst mit Taufe und den 
Reli-Kindern der 5. & 6. Klassen, Pfarrerin Regina 
Degen-Ballmer. Anschliessend Apéro auf dem Kirch-
platz

UNTERRICHT

Info- und Anmeldeabend Konfunterricht 2022-24
Dienstag, 21. Juni, 19.30 Uhr in der Pfarrscheune
Alle Eltern sind mit ihren Söhnen und Töchtern, 
die ab dem neuen Schuljahr den Konfirmandenun-
terricht besuchen wollen, dazu eingeladen. Eine 
Einladung ist verschickt worden.

Evangelisch-reformiertes Pfarramt
Pfrn. Regina und Pfr. Stephan Degen-Ballmer
061 981 21 20  
rdegenballmer@bluewin.ch     sdegenballmer@bluewin.ch

Reli-Nachmittage
An den beiden Reli-Nachmittagen vom 20. und 24. 
Juni mit den 5. & 6. Klassen werden wir uns mit dem 
Thema Taufe beschäftigen: 13.30-16.00 Uhr in der 
Pfarrscheune.

Konf 1
Mittwoch, 22. Juni,17.30 Uhr in der Pfarrscheune. 

Die Taube als Symbol 
des Heiligen Geistes
Weit oben im Chor 
unserer Kirche hängt 
sie, die weisse Taube 
als Sinnbild für den 
Heiligen Geist. Ein Foto 
von ihr zu machen ist 
gar kein leichtes Unter-

fangen. Zu weit oben „schwebt“ sie still für sich. Da 
braucht es ein gutes Objektiv, um ein paar Details 
der Taube zu erkennen. Mit Leiter und Stativ ist 
es mir dann doch gelungen und mit den heutigen 
Bearbeitungsmöglichkeiten konnte ich auch die 
Feinheiten unserer Taube zum Vorschein bringen. 
Zum Beispiel, dass sie schon leicht mit Spinnweben 
umgeben ist, weil kein Staubwedel in diese Höhen 
vordringen kann. Man sieht aber auch ihre kleinen 
Füsse und den Verlauf der Knochen in den beiden 
Flügeln. 
Wer von Ihnen hat „unsere“ Taube in der Kirche 
schon mal genauer angeschaut? Wohl kaum je-
mand. Für mich ist das stiefmütterliche Dasein der 
Pfingsttaube im Chor unserer Kirche symptoma-
tisch. Der Heilige Geist, um den es an Pfingsten 
geht, ist viel schwächer in unserem  Bewusstsein 
verankert als zum Beispiel Jesus Christus oder Gott 
der Schöpfer. Das hängt wohl damit zusammen, 
dass wir uns unter dem Heiligen Geist kaum etwas 
vorstellen können. Vielleicht glauben wir auch, dass 
wir den Heiligen Geist kaum einmal spüren. Ist dem 
wirklich so? Im Pfingstgottesdienst vom 5. Juni wol-
len wir dem Heiligen Geist und „unserer“ Taube ein 
wenig näher auf die Spur kommen. Lassen Sie sich 
begeistern! 
Pfarrer Stephan Degen-Ballmer

PFINGSTEN


